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A geleh t – u d u ?
Vo  I es Fis he

I e  iede  stehe  i  als Eh e - ode  Haupta tli he o  de  F age, el he S h ite gega ge  
e de  kö e  u d el he Opio e  es gi t, e  ei  As la t ag o  Bu desa t fü  Mig aio  

u d Flü htli ge BAMF  a geleh t u de. Diese  A ikel gi t ei e  ku ze  Ü e li k, el he Wege 
ögli h si d. 

G u dsätzli h ist o a zustelle , dass es i  jede  
Fall ot e dig ist, si h a h ei e  A leh u g 
e htli h du h ei e  A alt ode  ei e A äli  
e ate  zu lasse . Da die A leh u ge  fü  u te -

s hiedli he He ku tslä de  si h de zeit häufe , 
daue t es u te  U stä de  lä ge , ei e  Be a-
tu gste i  zu e halte . Hilf ei h ka  es sei , 
si h s ho  o a  zu e ku dige , o ei e Be atu g 
i  Fall ei e  A leh u g ögli h ist. )u e ei-
se  ist hie  auf die Liste de  A ält*i e  auf de  
Ho epage des Flü htli gs ates. Au h die Liste de  
Be atu gsstelle  ist ei e gute Hilfe, u  si h ü e  
die S h ite de  Ve fah e s e atu g ku dig zu a-
he . I  a he  Regio e  i d Ve fah e s e a-

tu g au h o  Eh e a tli he  a ge ote , die it 
Hilfe o  Re htsa ält*i e  G u dlage  e it-
tel  u d Wege aufzeige . 
G u dsätzli h ka  gege  jede E ts heidu g des 
BAMF ei  zustä dige  Ve altu gsge i ht ge-
klagt e de . Es gilt jedo h, F iste  ei zuhalte . 
Bei ei e  ei fa he  A leh u g gilt die ) ei o-
he f ist, ei ei e  A leh u g als ofe si htli h 

u eg ü det ode  ei e  Du li e fah e  ist u  
ei e Wo he )eit u d es uss gege e e falls zu-
sätzli h zu  Klage ei  Eila t ag ei ge ei ht e -

de . Die Klage u d gege e e falls de  Eila t ag 
üsse  eg ü det e de , hie  ist i e  u d i  

jede  Fall auf Re htsa ält*i e  zu e eise . 
Sollte das Ve altu gsge i hts e fah e  egai  
ausgega ge  sei , da  lei e  je a h Ei zelfall 

o h u te s hiedli he Opio e . G u d o ausset-
zu g, dass diese zu  T age  ko e  kö e , ist 
i  de  Regel, dass Flü htli ge äh e d de  )eit ih-
es Aufe thaltes i  Deuts hla d st af ei ge lie e  

si d ode  u  i  seh  ge i ge  U fa g st afällig 
ge o de  si d. Die soge a te  Blei e e hts e-
gelu ge  a h de  § a u d §  Aufe thalts-
gesetz ha e  die „Aufe thaltsge äh u g fü  gut 
i teg ie te Juge dli he u d He a a hse de“ 

z  „E a hse e it a hhalige  I teg aio “ i  

Bli k. Die Ei zelheite  si d i  Gesetz a hzulese . 
Gelü htete kö e  diese Regelu g jedo h ot 

i ht i  A sp u h eh e , da sie die ot e di-
ge  Vo aufe thaltszeite  o h i ht e fülle  ie , 
se hs, eziehu gs eise a ht Jah e . 
Ei e eite e Opio  ka  au h die soge a te 
Aus ildu gsduldu g sei , die du h das I teg ai-
o sgesetz u te  § a, A satz  i s Aufe thaltsge-
setz aufge o e  u de. Dieje ige , de e  As l-
e fah e  ee det ist u d die si h e eits i  ei e  

Aus ildu g ei de , kö te  theo eis h it ei-
e  fü  diese  ) e k ausgestellte  Duldu g ih e 

Aus ildu g ee de  u d da a h ei e z eijäh ige 
Aufe thaltse lau is e halte . Ei  a de e  Pe so-

e k eis kö te  dieje ige  sei , de e  As l e -

fah e  e eits a geleh t ist, die jedo h zu  ) e k 
de  Aus ildu g ei e Duldu g ea t age  u d it 
diese  Duldu g äh e d de  Aus ildu g i ht a -

ges ho e  e de . I  de  Theo ie ei e Idee, ei 
de  i  gehot hate , dass sie tatsä hli h iele  
Gelü htete  zugute ko e  ka . I  de  P a is 

uss si h e eise , o  die Aus ildu gsduldu g 
i  Ei zelfall da  au h e teilt i d, da die Klä-
u g de  Ide ität o ausgesetzt i d u d dies fü  
iele Flü htli ge i ht ögli h eziehu gs eise 

s h ie ig ist. Hie  sollte a  si h auf jede  Fall 
a altli h e ate  lasse , da das Regie u gsp ä-
sidiu  Ka ls uhe de zeit ohl u  Ei zelfalle t-
s heidu ge  t it. 
Ei  Weg zu ei e  Aufe thalts e ht ka  au h ei  
Hä tefalla t ag sei , de  ei de  Hä tefallko is-
sio  des I e i iste iu s ei ge ei ht e de  
ka . Gute I teg aio , eige stä dige Le e su -

te haltssi he u g, eige e  Woh au , E gage-
e t i  de  Gesells hat, kei e St atate  – das 

alles si d gute G ü de dafü , dass ei  Hä tefalla -

t ag posii  e ts hiede  i d. Ei e egai e E t-
s heidu g ist alle di gs i ht a fe ht a . Die E t-
s heidu g i d i  Gesp ä h z is he  Mitgliede  
de  Hä tefallko issio  get ofe , die i  i ht 

Ha dlu gs ögli hkeite  a h de  A leh u g ei es As la t ages
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öfe tli he  Sitzu g e ate . Die da aus folge de 
E ts heidu g uss da  o h o  I e i is-
te iu  estäigt e de . Gute Mate ialie  fü  die 
Vo e eitu g ei es Hä tefalla t ages i de  si h 
auf de  Ho epage des Flü htli gs ates. 
I e  iede  i d a  u s als Be atu gsstelle  
au h die F age a h Ki he as l he a get age . 
Ki he as l dei ie t ei e  i di iduelle  u d e-
so de e  Aus ah efall, i  de  ei e Ki he ge-

ei de a geleh te  Flü htli ge  ei  te po ä es 
Aufe thalts e ht i  ki hli he  Räu e  ge äh t 

it de  Pe speki e, ei  eues Ve fah e  i  die 
Wege zu leite  u d i  diese  )eit de  et ofe-

e  Pe so e  S hutz zu ge äh e . Wi  isse  
zu  )eit o   Ki he as le  it i deste s 

 Pe so e , da o  si d et a  Ki de .  
de  Ki he as le si d soge a te Du li -Fälle. 
Sta d . . , Quelle .ki he as l.de  

O  Ki he as l fü  ei e esi te Pe so  i  F age 
ko t, uss i  jede  Fall it Hilfe o  e htli-
he  Beista d u d i  )usa e a eit it de  je-
eilige  Beaut agte  de  Ki he  geklä t e de . 

Fü  a he Flü htli ge stellt si h au h die F age 
a h ei e  so ge a te  „f ei illige  Rü kkeh “ 
Siehe A ikel auf Seite . Die Bu des egie u g 

hat i  de  e ga ge e  Mo ate  iele A st e -

gu ge  u te o e , u  die A eize fü  diese 
Fo  de  Rü kkeh  zu e stä ke . Das P og a  
„Sta thilfe Plus“ u de aufgelegt, das P ä ie  fü  
dieje ige  e sp i ht, die si h e eits o  ezie-
hu gs eise ku z a h de  As la t agstellu g dazu 
e ts hließe , ih e  A t ag iede  zu ü kzuzie-
he . Au h de je ige , die si h e ts heide , i ht 
gege  ei e egai e As le ts heidu g zu klage , 

e de  P ä ie  da  alle di gs i  ge i ge e  
U fa g  ge äh t. Das Rü kkeh p og a  ist ei e 
poliis he Maß ah e, die jedo h seh  k iis h e-
t a htet e de  uss, eil de  Gelü htete  ot 

e ige I fo aio e  ü e  a de e Opio e  o -

liege  eziehu gs eise eil die I fo aio e  i  
de  )uku t e eits o  de  As la t agstellu g ei-
te gege e  e de  solle  u d da it o ögli h 
Ä gste ei de  Bet ofe e  ge e kt e de , dass 
das Ve fah e  oh ehi  i ht posii  ausgehe  
ka . Fü  Gelü htete aus „si he e  He ku ts-
staate “ u d ei ige  a de e  Staate  g eit das 
„Sta thilfe Plus“ P og a  i ht. 
Mit diese  ku ze  Ü e si ht si d a  diese  Stelle 

u  die Mitel e a t, die si h als Opio e  a h 
ei e  a geleh te  As la t ag e ge e  kö e . I  
de  P a is zeigt si h, dass die Begleitu g o  Ge-
lü htete  auf diese  Wege  i e  iede  ei e 
g oße He ausfo de u g fü  Eh e a tli he da -

stellt. Wi  e de  a gesi hts de  i e  igide e  
Gesetzeslage i  de  )uku t o  de  Situaio  ste-
he , dass es fü  Me s he , die u se es E a hte s 
ei  Aufe thalts e ht äu hte , tatsä hli h kei e  
Weg eh  gi t. )u  ei e  gilt es, da it  poliis h 
u zugehe  u d die Re hte o  Gelü htete  i -

e  iede  ei zufo de  – deutli h u d kla . Da-
ei uss deutli h ge a ht e de , dass i e po-

liis he E ägu ge  auf kei e  Fall dazu die e  
dü fe , ei e eite e  Ve s hä fu g des As l e hts 
zu e hfe ige . Viel eh  uss die Situaio  i  
de  He ku tslä de  – ie eispiels eise i  Af-
gha ista  – de  Maßsta  dafü  sei , o  Me s he  
ei  Aufe thalts e ht e halte . Die a de e He aus-
fo de u g i d sei , A geleh te so zu egleite , 
dass si h t otz alle  ei  Weg i det, it de  die 
Bet ofe e  u d i  als E gagie te u gehe  kö -

e  – ie diese  da  ko k et aussieht, das ist 
ei e de  g oße  F age  de  )uku t. 

I  As lpfa a t Reutli ge  si d au h ei  Reade  
u d ei e Po e -Poi t-P äse taio  a uba , die 
die a gesp o he e  Sa h e halte it de  je ei-
lige  I te etli ks o h ei al ausfüh li h zu-

sa e fasse . I es.is he @elk .de
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